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Volle Zustimmung zu @DeadPoet - das sind auch meine Erfahrungen mit SuS in der 5. Klasse
im Englischunterricht.

Hinzufügen möchte ich noch folgende Beobachtung: Wir sind regelmäßig mit den abgebenden
Grundschulen im Kontakt. Die haben sich mittlerweile auf ein Lehrwerk an allen Grundschulen
in der Region geeignigt. Der Umgang mit selbigen ist allerdings durchaus unterschiedlich...
"Spannend" ist die "Wiederholung" von Themen, die eigentlich schon in der Grundschule
thematisiert wurden, z.B. die Uhrzeit. Das ist ein Thema wie "Zähneziehen". Klappt ewig nicht.
Wenn man aber das Lehrwerk aus der Grundschule mitbringt, sind die 5.-Klässler begeistert. Da
werden Erinnerungen an die 3. Klasse wach. Das Lied zu den Uhrzeiten können alle Wort für
Wort auswendig und singen fröhlich mit. Wenn man dann auf dieser Grundlage versucht, das
ganze nochmals gedanklich zu durchdringen, scheitert man wieder 

Was also bringt Fremdsprachenlernen in der Grundschule (so, wie es im Moment stattfindet)?
Ich habe mal gehört, dass damit zumindest eine etwas natürlichere Aussprache ermöglicht
wird. Ob's stimmt?
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